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Auch heuer haben an Allerheiligen
die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Puch-
heim und Umgebung Gelegenheit, den
Kriegsgräberfriedhof (Russenfriedhof) an
der Lagerstraße 97 zu besuchen. Der Friedhof
ist vom 31. Oktober bis 2. November 2017
von 8 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.

Am Mittwoch, 1. November, um 14 Uhr hält
der russisch-orthodoxe Erzbischof eine Ge-
denkfeier für alle Soldaten ab, die im Krieg
gefallen, ihren Verwundungen erlegen oder
in Kriegsgefangenschaft gestorben sind. Auf
dem Friedhof sind 321 russische Soldaten des
Ersten Weltkrieges begraben.

zu aufgerufen worden, ihr
Lieblingsspielzeug zu malen.
Jedes Bild erhielt dafür ein
Los. Der Hauptgewinner
freute sich besonders über ein
Herbsttrikot des FC Bayern.
Doch auch jedes andere Los
wurde mit einem kleinen Ge-
winn belohnt.

fenblasen und eine Feuer-
show waren für die Kinder
ein besonderes Erlebnis. Als
einen Höhepunkt gab es um
13 Uhr eine Tombola, veran-
staltet vom Schreibwarenge-
schäft Edelbauer gemeinsam
mit der Grundschule Süd. Die
Kinder waren im Vorfeld da-

Paten für Puchheimer Grundschüler gesucht
BILDUNGSPATENFEST .......................................................................................................................................................................................................................................................................

Puchheim zu gewinnen. Dazu
präsentierten sich an diesem
Tag Einrichtungen aus Puch-
heim, die sich bereits ehren-
amtlich für Kinder im Bereich
Hausaufgabenbetreuung und
Nachhilfe engagieren. So ka-
men Ehrenamtliche vom ZaP
(Zentrum aller Puchheimer),
dem Asylhelferkreis, der Ka-
tholischen Kirche Fachbe-
reich Soziales und dem Kin-
derschutzbund FFB und in-
formierten über verschiedene
Formen des Engagements.

Neu ist die Möglichkeit,
Kinder auch in ihrem Zuhau-
se in schulischen Belangen zu
betreuen. Interessierte kön-
nen sich dazu an das Stadt-
teilzentrum Planie wenden.
Einige Besucher des Festes
nahmen Kontakt mit den Ein-
richtungen auf und ließen
sich von den Erfahrungen in
der Arbeit mit den Kindern
berichten.

Dank des schönen Wetters
konnte draußen auf dem
Alois-Harbeck-Platz gefeiert
werden. Um 11 Uhr wurde
das Fest durch den Ersten
Bürgermeister Norbert Seidl
und Rosmarie Ehm, Rektorin
der Grundschule Süd, eröff-
net. Rosmarie Ehm ermutigte
alle Interessierten, keine
Angst zu haben eine Paten-
schaft zu übernehmen, da die
Arbeit mit den Kindern auch
viel Freude bringe. Viele Kin-
der der Grundschule Süd wa-
ren gekommen und erfreuten
sich am bunten Kinderpro-
gramm mit Kinderschmin-
ken, Waffeln, Schokobana-
nen und Hüpfburg. Riesensei-

Im Rahmenprogramm wurde eine beeindruckende Feuershow
geboten. FOTO: TB

„Bildungspatenfest“ am
Alois-Harbeck-Platz in Puch-
heim eingeladen. Ziel des
Festes war es, neue Bildungs-
paten für Grundschüler aus

Der Kinderschutzbund Kreis-
verband Fürstenfeldbruck
und das Quartiersmanage-
ment Soziale Stadt hatten am
Samstag, 30. September, zum

Bei der Eröffnung (v. l.): Rektorin Rosmarie Ehm, Erster Bür-
germeister Norbert Seidl und Reinhild Friederichs (Kinder-
schutzbund Fürstenfeldbruck). FOTO: TB

Puchheim • Lochhauser Str. 13a • 089/800 76 667

• Günstige Preise! Keine Vertragsbindung!

• Individuell und effektiv für alle gängigen Fächer

• Unsere Schülerzufriedenheit 2016: 89% Note 1 und 2!

Direkt am S-Bahnhof

www.schuelerhilfe.de/puchheim

Schülerhilfe wirkt!

und laden Sie ein, am Freitag, den 27. Oktober
von 15 - 19 Uhr mit uns anzustoßen.

Einladung zu Sekt und Glücksrad
Wir feiern mit Ihnen
unsere Auszeichnung

Das Team der Buchhandlung Bräunling sagt DANKE und freut sich auf Sie!

Nachbarschafftshilffe Puchheim

Sehr geehrte Kunden und Mitarbeiter,
unsere Verwaltung ist von
Montag, 30. Oktober 2017 bis
einschließlich Freitag, 3. November 2017
wegen eines Betriebsurlaubes geschlossen.

Die Pflegedienstleitung der Alten- und Krankenpflege
ist natürlich weiterhin für Sie unter der
Telefonnummer 089/800 631 313 zu erreichen

Sozialdienst Nachbarschaftshilfe Puchheim e.V.
Aubinger Weg 10 in 82178 Puchheim
Tel.: 089/800 631 313
www.sozialdienst-puchheim.de

Sozialdienst
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Bürger-
versammlungen 2017
Die Bürgerversammlungen
2017 finden statt für:
� Puchheim-Bahnhof
am Mittwoch, 8. November,
um 19 Uhr im Puchheimer
Kulturcentrum PUC;
� Puchheim-Ort
am Mittwoch, 22. November,
um 19 Uhr im katholischen
Pfarrheim Puchheim-Ort.
Einlass ist jeweils ab 18.30
Uhr. Alle Mitbürgerinnen
und Mitbürger sind dazu
sehr herzlich eingeladen.

die Region München ist
wirtschaftlich eine der stärks-
ten Gegenden in ganz
Deutschland: Hier wird am
meisten verdient, hier gibt es
die besten Arbeitsplätze und
die wenigsten Arbeitslosen,
hier findet die höchste Wert-
schöpfung für das Bruttoin-
landsprodukt statt. An dieser
Entwicklung wollen viele
Menschen außerhalb der Re-
gion teilhaben, weswegen sie
sich auf Stellen und Posten in
und um München bewerben.

Die Folgen sind bekannt
und ausführlich beschrieben,
denn die Zuzügler wollen
nicht nur arbeiten, sondern
sie müssen irgendwo woh-
nen, von dort aus zur Arbeit
kommen, ihre Kinder brau-
chen Kitas und Schulen und
etwas Freizeitgestaltung,
Sport oder Natur sollen
schon auch dabei sein. Dies
zu regeln ist Aufgabe der Öf-
fentlichen Hand, vor allem
der Kommune vor Ort. Die
Wirtschaft liefert diesbezüg-
lich so gut wie keinen Beitrag,
lediglich indirekt über die
Höhe der Gewerbesteuer.

hätten. Er ist klar, dass es
kein Zurück zu den guten al-
ten Zeiten gibt. Dennoch lie-
fert mir dieser Vergleich eine
Einschätzung darüber, wie
prekär und notleidend die ak-
tuelle Lage denn wirklich ist.

Die Stadt Puchheim rea-
giert auf diese Herausforde-
rungen des Wohnungssektors
mit den ihr möglichen Mit-
teln. Der Stadtrat hat eine
Zweckentfremdungssatzung
beschlossen, die einerseits ge-
gen das Unwesen, Wohnun-
gen für Touristen zu vermie-
ten, vorgeht und andererseits
das Leerstehenlassen von

Eines der drängendsten
Probleme ist die Situation auf
dem Wohnungs- und Immo-
bilienmarkt. Da die Gesetze
der Marktwirtschaft über das
Verhältnis Angebot zu Nach-
frage die Preisgestaltung defi-
nieren, gibt es nur für sehr viel
Geld besseren Wohnraum.
Der Versuch über die Erhö-
hung des Angebotes mittels
mehr Bauen den Preis zu
kontrollieren, scheitert daran,
dass es genügend „Reiche“
gibt, die immer mehr an Bau-
land und Wohnraum exklusiv
in Besitz nehmen können.

Puchheimreagiertauf
Herausforderungen

Die Häuser und Wohnun-
gen werden also immer grö-
ßer. Während 1991 je Ein-
wohner in Deutschland 35
Quadratmeter zur Verfügung
standen, müssen es 2016 be-
reits 47 Quadratmeter sein.
Das heißt, dass zum Beispiel
in Puchheim statt 20 000 Ein-
wohnern bei gleichem Wohn-
raumangebot vor 25 Jahren
7000 Leute mehr gewohnt

Häusern verstärkt in den Fo-
kus nimmt. Eine Freiflächen-
gestaltungssatzung soll die
Tendenz, jeden Quadratzen-
timeter des teuren Baulandes
mit möglichst vielen Zuwe-
gen, Stellplätzen, Terrassen,
Nebengebäuden usw. zu ver-
siegeln und den Rest an Grün
mit Hilfe von japanischem
Zierkies zu unterdrücken in
geordnetere und gefälligere
Bahnen lenken.

Derartige Rechtsetzungen
haben ähnlich den Gesetzen
zur Mietpreisbremse über-
schaubare Einflusskraft und
Durchsetzbarkeit. Dennoch
zeigen sie an, dass die Öffent-
liche Hand ihren Gestal-
tungsauftrag bzgl. der Le-
bensverhältnisse der Bürge-
rinnen und Bürger nicht auf-
geben will. Ich hoffe, dass Sie
diese Sichtweise teilen und
die Stadt bei dieser Verant-
wortung unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl

Erster Bürgermeister

debetrieb kann das Bad nur
zu bestimmten Zeiten geöff-
net werden. Da in den vergan-
genen Jahren die Anforderun-
gen an die Qualifikation der
Mitarbeiter bezüglich der Be-
triebsaufsicht sowie die Haf-
tungsauflagen zunehmend
strenger wurden, mussten
diese Zeiten leider einge-
schränkt werden.

Die Schließung des Bades
an den Wochenenden wurde

Das Puchheimer Schwimm-
bad wurde in erster Linie als
Schulschwimmbad errichtet,
welches zusätzlich den Verei-
nen und dem öffentlichen Pu-
blikum zur Verfügung gestellt
werden kann, sofern die per-
sonellen Ressourcen und die
Wasserqualität dies zulassen.
Die derzeitige Personalsitua-
tion ist demnach vorrangig
für den Schulbetrieb ausge-
legt. Für den öffentlichen Ba-

In erster Linie für Schulen
SCHWIMMBAD ........................................................................................................................................................................................................................

und entsprechende Firmen
für eine Reparatur zu finden,
gestaltet sich hierbei nicht im-
mer einfach. Da wir unseren
Gästen nicht zumuten kön-
nen, ein nicht vollständig
funktionsfähiges Bad zu be-
nutzen, sind wir in solchen
Fällen leider gezwungen, das
Bad außerplanmäßig zu
schließen.

Für die notwendigen Repa-
ratur- sowie Grundreini-
gungsarbeiten muss das Bad
geschlossen werden, was auf-
grund des vorrangigen Schul-
betriebs nur während der Fe-
rien passieren kann.

Mehr Infos im Internet un-
ter www.puchheim.de

eingeführt, um der Fürsorge-
pflicht gegenüber den Mitar-
beitern des Bades nachzu-
kommen. Durch die Schließ-
zeiten sollen personelle Eng-
pässe vermieden werden, um
die vorrangige Nutzung durch
die Schulen sicherzustellen.
Nach der bevorstehenden Sa-
nierung und Erweiterung des
Bades ist vorgesehen, die Öff-
nungszeiten des neuen Bades
für den öffentlichen Badebe-
trieb wieder auszuweiten.

Bei der in die Jahre gekom-
menen Technik des Bades
kann leider nicht ausge-
schlossen werden, dass kurz-
fristig ein Defekt auftritt. Die
Beschaffung von Ersatzteilen

Neue Öffnungszeiten und Herbstferien

Die Stadtverwaltung gibt bekannt, dass für die Schwimmhal-
le am Gernerplatz seit 18. September die nachfolgend aufge-
führten neuen Öffnungszeiten gelten:
Montag geschlossen
Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 20.15 Uhr
Donnerstag (Seniorenschwimmen) 17.30 – 19.00 Uhr
Freitag (Warmbadetag) 17.00 – 20.00 Uhr
Samstag geschlossen
Sonntag geschlossen
Feiertage geschlossen
------------------------------------------------------------------------------------
Die Stadtverwaltung gibt bekannt, dass das Schwimmbad
in den Herbstferien von Samstag, 28. Oktober, bis einschließ-
lich Sonntag, 5. November, geschlossen ist.

In Puchheim finden die offi-
ziellen Feiern zum Volkstrau-
ertag im jährlichen Wechsel
in den Stadtteilen Puchheim-
Ort und Puchheim-Bahnhof
statt.
Der diesjährige Volkstrauer-
tag, am Sonntag, 19. Novem-
ber, beginnt um 9 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst in der ka-
tholischen Kirche St. Josef in
Puchheim-Bahnhof.
Anschließend gehen die Seel-
sorger, die Vereine und ihre
Abordnungen zur ökumeni-
schen Gedenkfeier zum dor-
tigen Kriegerdenkmal.
Der Chor Gesangsverein „Lie-
derkranz“ und der Trompe-
ter Klaus Sollinger umrah-
men die Feierlichkeit musika-
lisch. Die Ansprache hält der
Erste Bürgermeister Norbert
Seidl, dem folgt anschlie-
ßend die traditionelle Kranz-
niederlegung.
Die Stadt Puchheim wird
selbstverständlich auch am
Kriegerdenkmal in Puch-
heim-Ort, Dorfstraße, einen
Kranz niederlegen. Dort wird
dann im Jahr 2018 die nächs-
te offizielle Feier zum Volks-
trauertag stattfinden.

Feiern zum
Volkstrauertag

Das Mitteilungsblatt
„Puchheim aktuell“

erscheint das nächste Mal am

Anzeigenschluss: 13. November
22. November 2017

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Willkommen daheim.

Markus Hamich
0 8141/40 0132 0 8141/4 4170
anzeigen@ffb-tagblatt.de

www.fürstenfeldbrucker-tagblatt.de
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tropolregion München“ im
Sitzungssaal des Rathauses
statt. Ganze 26 Landkreise
sowie sechs kreisfreie Städte
umfasst die Metropolregion
München auf einer Fläche
von 24 677 Quadratkilome-
tern. Damit ist sie fast so groß
wie Belgien.

Das wachsende Verkehrs-
aufkommen und die zuneh-
menden Pendlerströme stel-
len die Metropolregion vor
große Herausforderungen.
Zusammen mit Praxispart-
nern haben Studierende der
Hochschule München neun
Konzepte zu Mobilitätsfragen
in der Metropolregion Mün-
chen entwickelt. Die dabei
entstandenen Lösungskon-
zepte sind sowohl innovativ
als auch visionär: Sie reichen
von einer Monorail über Rad-
schnellwege und Elektromo-
bilität im ländlichen Raum bis
hin zu einer digitalen Mobili-
tätsplattform.

Und noch bis zum 31. Ok-
tober ist die Online-Befra-
gung für den Monat Oktober
zum Thema „STADTMITTE
unter dem Gesichtspunkt von
Gewerbe und Einzelhandel“

gen und
Wünschen
für eine zu-
kunftsfähige
Mobilität be-
fassen.

Im Rah-
men der Mit-
mach-Akti-
on kann man dieses Mal seine
Führerschein-Kenntnisse
überprüfen und an einem
kleinen Test teilnehmen. Wel-
che Verkehrsregeln gelten in
einem Shared-Space-Be-
reich? Wo darf man eigent-
lich in verkehrsberuhigten
Bereichen parken? Was ist ei-
ne 30er-Zone? Diese Fragen
und weitere gilt es zu beant-
worten. Der Testbogen kann
ab November über
www.stadtmitte-puchheim.de
ausgedruckt und im Rathaus
abgegeben bzw. als E-Mail-
Anhang an info@stadtmitte-
puchheim.de gesendet wer-
den. Es gibt natürlich auch
wieder Preise zu gewinnen;
bei mehreren richtigen Ein-
sendungen wird gelost.

Vom 13. bis 24. November
findet eine Ausstellung zum
Thema „Mobilität in der Me-

Wie erreichen Puchheimerin-
nen und Puchheimer die
STADTMITTE? Wo stellen
sie Autos oder Fahrräder ab?
Gibt es genug Parkplätze für
Behinderte? Welche Zufahrt
gibt es für die Fieranten auf
dem Grünen Markt? Wo fah-
ren Busse und LKWs? Wie ist
der Bahnhof angebunden?
Gibt es Elektrotankstellen?
Was ist mit der Unterfüh-
rung? Wie ist der Verkehr an
der Adenauerstraße und der
Allinger Straße geregelt?

Fragen über Fragen. Viele
davon sind im Masterplan be-
reits beantwortet. Die
STADTMITTE Puchheim soll
auf jeden Fall dafür vorberei-
tet sein. Im November soll da-
her über Bewegung in allen
Modalitäten diskutiert wer-
den.

Der monatliche Experten-
workshop findet am Montag,
13. November, um 19 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses
statt. Zusammen mit den Ver-
antwortlichen von ÖPNV,
ADFC und Sharingkonzep-
ten sollen sich Stadtratsrefe-
renten und Stadtverwaltung
mit den Ideen, Anforderun-

Masterplan Mobilität Thema im November
DIALOG STADTMITTE PUCHHEIM ...............................................................................................................................................................................

Der QR-Code
im Oktober

Die Online-Befragung des Monats September zum Thema „Die
Elemente einer nachhaltigen Stadtentwicklung“ mit der Fra-
ge „Welches der folgenden Themen und Ansätze sollte man
bei der Planung der STADTMITTE im Auge behalten?“ ergab
das in der Grafik dargestellte Ergebnis. 40 Teilnehmer hatten
bei dieser fünften Umfrage mitgemacht, die meisten Nen-
nungen fielen mit hohem Abstand auf die Antwortmöglich-
keit „Smart-City-Konzept“. TB-GRAFIK: STADT PUCHHEIM

es um die Beantwortung der
Frage „Worin sehen Sie für
gewerbliche Nutzung beson-
dere Chancen in der STADT-
MITTE Puchheim?“. Die
Stadt Puchheim freut sich
wieder auf eine rege Beteili-
gung der Bürgerinnen und
Bürger.

entweder über die neue On-
line-Präsenz des Dialogs
STADTMITTE Puchheim un-
ter www.stadtmitte-puch-
heim.de oder den beigefügten
QR-Code zugänglich. Nach
Eingabe der Zugangsnummer
147525 gelangt man zur Ab-
stimmung. Im Oktober geht

Vorankündigung Seniorenweihnachtsfeiern
Die Seniorenweihnachtsfeiern finden in diesem Jahr
� für Puchheim-Nord am Dienstag, 5. Dezember, ab 14 Uhr
� sowie für Puchheim-Süd und Puchheim-Ort am

Mittwoch, 6. Dezember, um 14 Uhr
jeweils im Puchheimer Kulturcentrum PUC statt.

Lesen wie Gott in Frankreich
Frankreich war zu Gast auf
der Frankfurter Buchmesse
und ist es noch in der Stadtbi-
bliothek Puchheim. Auf ei-
nem Thementisch in der
Stadtbibliothek liegen Bücher
französischer Autorinnen
und Autoren aus, welche ihre
Werke auf der Frankfurter
Buchmesse vorstellten:

Leila Slimani: Dann schlaf
auch du (Prix Goncourt
2016); Karine Tuil: Die Zeit

der Ruhelosen; Emmanuelle
Pirotte: Heute leben wir; Julia
Deck: Viviane Elisabeth Fau-
ville; Isabelle Autissier: Herz
auf Eis; Valerie Perrin: Die
Dame mit dem blauen Koffer;
Dominique Paravel: Die
Schönheit des Kreisverkehrs;
Jean-Philippe Blondel: Die
Liebeserklärung; François
Garde: Was mit dem weißen
Wilden geschah; Delphine de
Vigan: Das Lächeln meiner

Mutter und Tage ohne Hun-
ger; Kamel Daoud: Der Fall
Meursault – eine Gegendar-
stellung; Michel Houelle-
becq: Unterwerfung; Sabri
Louatah: Die Wilden – eine
französische Hochzeit; Pas-
cale Hugues: Deutschland à
la française, u.v.a.

Die Stadtbibliothek Puch-
heim freut sich auf viele inte-
ressierte Besucherinnen und
Besucher.

STADTBIBLIOTHEK ..........................................................................................................................................

Fundsachen geltend machen
In der Verwaltung der Stadt
Puchheim wurden in der Zeit
zwischen dem 1. bis 30. Sep-
tember 2017 die nachfolgend
aufgeführten Fundsachen ab-
gegeben:

Herrenrad „Conquest“,
grau; Herrenrad „Fischer“,
pink; acht Schlüssel mit Band
und Chip, grau/schwarz; Ju-

gendrad „Electra“, rot; EC-
Karte „Postbank“, bunt; Ta-
schenschirm, schwarz; Kin-
derjacke „86“, rot; SIM Karte,
weiß; Führerschein A/B - CZ,
bunt; Brille mit Stofftasche,
schwarz; iPhone „Apple“,
weiß/schwarz; Handy „Hua-
wei“, schwarz; zwei Schlüssel
mit Flaschenöffner, silberfar-

ben/schwarz; zwei Schlüssel
mit Autoschlüssel (VW),
schwarz.

Die Verlierer dieser Fund-
sachen werden aufgefordert,
ihre Rechte an den genannten
Fundsachen umgehend bei
der Stadt Puchheim (Poststra-
ße 2, 82178 Puchheim) gel-
tend zu machen.

SEPTEMBER 2017 ................................................................................................................................................

Die nächste öffentliche Sitzung des
Behindertenbeirats ist am Mittwoch, 8. No-
vember, um 16.30 Uhr im Wohnpark Roggen-
stein, Carl-Spitzweg-Ring 4.

Die Themen sind Barrierefreiheit im öffentli-
chen Raum, zu steile Rampen und vieles
mehr. Der Saal ist barrierefrei erreichbar, und
Gäste sind willkommen.

Herausnehmbares Fußb

LAUFKOMFORT SPÜRBAR ERLEBEN

bett

Schuh Meier
Große Auswahl an bequemen Schuhen!

Laufkomfort spürbar erleben!

Lochhauser Straße 22 · Puchheim · ✆ 089/84933588

Mit unseren Schuhen
kann der Winter

kommen!

❄

❄
❄

❄

❄❄❄❄
❄ ❄

❄

❄

❄

❄ ❄

❄ ❄ ❄

❄

❄ ❄

❄
❄

Einfach unwiderstehlich,
unsere erlesenen Pralinen

und handgeschöpften Schokoladen
aus eigener Herstellung

Lochhauser Str. 36
82178 Puchheim

Telefon: 089-80 07 03 82
www.dasschokolaedchen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag–Freitag 9:00–18:00 Uhr
Samstag 8:00–13:00 Uhr
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Anwohnerbefragung durchgeführt
Im Anschluss an das Jubilä-
umsvolksfest 2017 führte die
Stadt Puchheim eine Anwoh-
nerbefragung durch. Inhalte
waren unter anderem die
Häufigkeit der Volksfestbesu-
che, die beliebtesten Veran-
staltungen sowie Kritik und
Anregungen. Insgesamt war
die Resonanz auf die Befra-
gung sehr erfreulich und
überwiegend positiv.

Mindestens dreimal besu-
chen Anwohnerinnen und
Anwohner im Durchschnitt
das Puchheimer Volksfest in
einem Jahr. Anstich, Festzug,
Partybands, Seniorennach-

mittag und Feuerwerk kom-
men gleichermaßen gut an.
Besonders beliebt sind der
Kabarettabend und die Ver-
anstaltungen am Kinder- und
Familientag. Als sehr positiv
empfanden die Befragten die
gemütliche und familiäre At-
mosphäre des Puchheimer
Volksfestes, die abwechs-
lungsreichen Fahrgeschäfte,
das gute Essen und den rund-
um freundlichen Service des
Personals.

Auch die weniger schönen
Begleiterscheinungen des
Volkfestes, wie lärmende und
pöbelnde Heimkehrer zu spä-

ter Stunde sowie Verunreini-
gungen, die noch am nächs-
ten Morgen das Straßenbild
trüben, wurden angespro-
chen und vermerkt.

Die Stadt zieht daraus ihre
Konsequenzen und wird sich
2018 verstärkt um Ordnung
und Sauberkeit im Umfeld
des Volksfestes kümmern.
Das Volksfest-Team arbeitet
bereits an dem neuen Pro-
gramm, wobei alt bewährte
und neue Highlights die Be-
sucher überraschen werden
und zum Feiern in der Zeit
vom 13. bis 22. April 2018
einladen.

PUCHHEIMER VOLKSFEST AUFTAKT ...................................................................................................

Die Verwaltung des Sozialdienstes Nachbar-
schaftshilfe Puchheim e.V. ist von Montag,
30. Oktober, bis einschließlich Freitag, 3. No-
vember, wegen Betriebsurlaub geschlossen.

Die Pflegedienstleitung der Alten- und Kran-
kenpflege ist selbstverständlich weiterhin
unter der Telefonnummer 089/800631313 zu
erreichen.

BetriebsurlaubBürgermeister vor Ort Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe

„TOPIC – Bürgermeister vor Ort“ besuchte Erster Bürger-
meister Norbert Seidl Anfang Oktober eine Übung der
Freiwilligen Feuerwehr Puchheim-Ort. Dabei ging es um
die Bergung Verletzter, den Brand einer landwirtschaft-
lichen Scheune sowie den Einsatz von Atemschutz. Das
Foto zeigt Norbert Seidl bei seinem Einsatz. FOTO: TB

Wer Mut sät, wird eine andere Welt ernten!
Global denken und handeln: Vortrag in der
Reihe LEBENsWERTe von Dr. Walter Ulbrich
von Campo Limpo e.V. am Dienstag,
7. November, um 20 Uhr im Katholischen
Pfarrzentrum St. Josef, Allinger Str. 3, 82178
Puchheim. Eintritt: 5 Euro (siehe � Seite 8)
--------------------------------------------------------------
Gabriele Münter zum 140. Geburtstag
(1877-1962): Besuch der Ausstellung in der
städt. Galerie im Lenbachhaus, Zwischenge-
schoss, am Donnerstag, 9. November, um
11.45 Uhr. Treffpunkt 10.20 Uhr S-Bahnhof
Puchheim. Anmeldung bis zum 27. Oktober
bei Roswitha Schneider, Telefon 089/806944
oder E-Mail rs@puchheimer-podium.de.
Gebühr 8 Euro, Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 5
Euro, zzgl. MVV-Partnerkarten.
--------------------------------------------------------------
„Halt an, wo läufst du hin? Der Himmel ist in
dir“: Ein Abend mit Texten des Mystikers und
Dichters Angelus Silesius (1624 - 1677). Medi-
tationskreis am Donnerstag, 9. November,
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus St. Josef, Puch-
heim-Bahnhof, Am Grünen Markt 2, Unter-
geschoss (Zugang über Außentreppe). Refe-
rent ist Dr. Helmut Schnieringer, Pastoralre-
ferent. Eintritt frei.
--------------------------------------------------------------
Lesung „Lobbykratie“ am Mittwoch, 15. No-
vember, um 20 Uhr im Evang. Gemeindezen-
trum Puchheim, Allinger Straße 24. Gebühr: 5
Euro.

Egal, ob es um Bildung, Schulen, Atomener-
gie, Lebensmittel, Medikamente, Glücksspiel,
Forschung oder Finanzen geht - überall neh-
men Lobbyisten diskret aber wirkungsvoll
Einfluss auf Gesetze und Entscheidungen.
Nicht oft im Sinne des Gemeinwohls, immer
aber im Interesse von Konzernen. Von all
dem handelt das Buch „Lobbykratie“ von
Markus Balser und Uwe Ritzer, beides mehr-
fach preisgekrönte Journalisten. Uwe Ritzer
kommt zur Lesung.
--------------------------------------------------------------
Die Welten des Islam im Museum Fünf Konti-
nente: Museumsbesuch am Donnerstag, 23.
November, um 15.30 Uhr, Museum Fünf Kon-
tinente, Maximilianstraße 42, 80538 Mün-
chen. Führung: Nicole von Egloffstein, M.A.,
Kunsthistorikerin. Anmeldung bis 20. No-
vember bei Roland Frank, Telefon 089/
802728, rofra@puchheimer-podium.de oder
Pfarramt Puchheim, Telefon 089/8006040.
Gebühr 5 Euro (zuzüglich Museumseintritt 5
Euro, ermäßigt 4 Euro). Treffpunkte: S-Bahn-
hof Puchheim ca.14.20 Uhr (eventuell Grup-
penticket) bzw. Kassenbereich Museum Fünf
Kontinente (Selbstfahrer).
--------------------------------------------------------------
Celebration in Brass – festliche Bläsermusik am
Samstag, 25. November, um 19 Uhr in der
Evangelischen Auferstehungskirche, Puch-
heim, Allinger Straße 24. Ausführende: Evan-
gelischer Posaunenchor Puchheim unter Lei-
tung von Yoko Seidel, Kantorin. Eintritt frei.

Veranstaltungen des Puchheimer Podiums Die Volkshochschule informiert
Was ist eigentlich Twitter (englisch für zwitschern)? In jeder
Zeitung liest man es: „US-Präsident twittert …“ Es bedeutet
nichts anderes als das Versenden von Kurznachrichten über
das Internet, wobei die Nachrichten für alle öffentlich sicht-
bar sind. Ausgetauscht werden News und alles, was so am
Tag passiert. Was als Dienst für Privatnutzer begann, entwi-
ckelte sich sehr schnell zu einem Dienst, der auch von Me-
dien, Unternehmen und auch Promis genutzt wurde. Und
wie funktioniert es? Das kann man in der Volkshochschule
am Dienstag, 7. November, von 9.30 Uhr bis 11 Uhr kennen-
lernen und auch selbst ausprobieren. Der Kurs (mit der
Nummer 55004) kostet 10 Euro.
------------------------------------------------------------------------------------
In der Ruhe liegt die Kraft, das wissen die Menschen in Asien
seit langem und praktizieren bis heute die Bewegungsform
„Qigong“. An einem Samstagvormittag kann man nun ken-
nenlernen, was das ist. Der erfahrene und freundliche Do-
zent stellt Qigong-Übungen besonders zur Mobilisierung des
Rückens und der Wirbelsäule sowie der Sehnen und Gelenke
vor. Damit kann man zur Ruhe kommen und sich auf eine
energievolle Vorweihnachtszeit freuen. Der Kurs (Nummer
30002) am 18. November beginnt am um 9.30 Uhr, dauert bis
12 Uhr und kostet 15 Euro.
------------------------------------------------------------------------------------
Besonders einfach ist die Anmeldung zu allen VHS-Kursen
per Telefon 089/803710 oder über die Webseite www.vhs-
puchheim.de mit allen Informationen zu Terminen,
Gebühren und Veranstaltungen.

Neues beim Schachverein
Der Schachverein Schach-Freunde Puchheim e.V. erweitert
sein Spektrum. Neben dem Erwachsenen-Schach (jeden Diens-
tag, Bürgerstuben, Bürgermeister-Ertl-Straße 1) und dem Ju-
gendschach (jeden Samstag ab 9.30 Uhr, Bürgertreff, VHS-Ge-
bäude), kommt der Schachverein auch in die Schulen und nach
Puchheim-Ort.
Erstmals bietet der Schachverein eine Kooperation mit den
Puchheimer Schulen an. So will er in Zusammenarbeit mit der
Grund-, Mittel und Realschule Schach-AGs gründen bzw. wie-
der aufleben lassen. Auch Puchheim-Ort soll künftig in das
Schachangebot mit einbezogen werden. Geplant ist, dort eine
Schachspielgruppe zu gründen Doch erst muss das allgemeine
Interesse geprüft werden. Weitere Informationen und Kontakt-
aufnahme unter E-Mail an schach-puchheim@web.de.Autohaus Neumayr GmbH & Co. KG · Olchinger Str. 150 · 82194 Gröbenzell

Tel. 08142 / 5 93 94-0 · info@autohaus-neumayr.de · www.autohaus-neumayr.de

Ihre erste Adresse für Ihren AudiDie erste Adresse für Ihren Audi
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ma Radverkehr gegenüber zu
Buche, die sich in der Beauf-
tragung eines Radverkehrs-
konzeptes, aber auch im Vor-
handensein einer offiziellen
Fahrradbeauftragten zeigt.

Aber natürlich bekam die
Stadt einige „Hausaufgaben“
auf, die vor der endgültigen
Aufnahme in den Kreis der
fahrradfreundlichen Städte
noch zu erledigen sind. So
sollten neben einem Grund-
satzbeschluss zur Fahrradför-
derung und zur Steigerung
des Fahrradverkehrs-Anteils
einige Problemstellen in der
Infrastruktur behoben wer-
den. Auch die Installation ei-
nes Fahrradverleihsystems
steht auf der Agenda.

vorgestellt wurden, folgte am
Nachmittag die tatsächliche
Bereisung. Hier wurden im
Rahmen einer gemeinsamen
Fahrradtour positive Beispie-
le aber auch Problempunkte
der vorhandenen Fahrrad-In-
frastruktur begutachtet, wo-
bei die Fachleute durchaus
den einen oder anderen Lö-
sungsvorschlag parat hatten.

Insgesamt sprach die Berei-
sungskommission eine Emp-
fehlung für die Aufnahme der
Stadt Puchheim in die AGFK
Bayern aus. Besonders positiv
schlugen die vorhandene
Fahrrad-Stellplatzsatzung,
die Reparaturstationen am
Bahnhof sowie die generelle
Aufgeschlossenheit dem The-

Die Stadt Puchheim hat sich
zum Ziel gesetzt, eine Zertifi-
zierung als „Fahrradfreundli-
che Kommune“ zu erreichen.
Aus diesem Grund fand Ende
September eine Vorbereisung
mit Vertretern der Arbeitsge-
meinschaft fahrradfreundli-
che Kommunen in Bayern
(AGFK), des Allgemeinen
Deutschen Fahrradclubs
(ADFC), der Polizei, der
Obersten Baubehörde sowie
des Stadtrates und der Stadt-
verwaltung Puchheim statt.

Nach einem theoretischen
Teil am Vormittag, bei dem
den Gästen die Struktur so-
wie die bisherigen Maßnah-
men und Untersuchungen
zum Thema Fahrradverkehr

Empfehlung für Stadt ausgesprochen
FAHRRADFREUNDLICHES PUCHHEIM .................................................................................................................................................................................................................................

Die Teilnehmer der Vorbereisung (v. l.): Johannes Ziegler
(Oberste Baubehörde), Dr. Reinhold Koch (Stadtentwick-
lungsreferent), Sarah Guttenberger (AGFK Bayern), Mirko
Ruppaner (Tiefbau), Otto Brunhuber (ADFC-Ortsgruppe
Puchheim), Hans-Georg Stricker (Verkehrsreferent), Dr. Man-
fred Sengl (Umweltreferent), Brigitte Baumgärtner (Pla-
nungsbüro PSLV), Peter Reiz (ADFC-Landesverband). FOTO: TB

diesjährigen Puchheimer
Stadtradeln 342 Radlerinnen
und Radler in 25 Teams zu-
sammen 91 935 Kilometer.
Im landkreisweiten Vergleich
erreichte Puchheim in den
Kategorien „Fahrradaktivste
Kommune mit den meisten
Radkilometern“ und „Fahr-
radaktivste Kommune mit
den meisten Radkilometern
pro Einwohner“ jeweils den
dritten Platz. Nur Germering
und Fürstenfeldbruck bzw.

meter); 2. Die Zwei vom
Alois-Harbeck-Platz (1418
Kilometer); 3. Die Radler-
maß´n (1295 Kilometer).

Kategorie Einzelwertung:

1. Klaus Pentner (2381 Kilo-
meter), 2. Jürgen Finner (2154
Kilometer), 3. Dieter Baur
(2053 Kilometer).

Insgesamt radelten beim

e.V. (20 767 Kilometer, 76
Radler); 2. Körberlfahrer FC
Puchheim (20 306 Kilometer,
45 Radler); 3. Stemmer Ima-
ging (9039 Kilometer, 48 Rad-
ler).

Kategorie Fahrradaktivs-

tes Team mit den meisten Ki-

lometern pro Teilnehmer:

1. Istanbul Racers (1428 Kilo-

Zum Abschluss des diesjähri-
gen Puchheimer Stadtradelns
wurden am Ökomarkt die
Sieger und Siegerteams mit
Urkunden und Fahrradpum-
pen prämiert.

Kategorie Radelaktivstes

Team (Team mit den meisten

Radkilometern absolut):

1. Sportfreunde Puchheim

Schönes Ergebnis für alle Beteiligten
STADTRADELN ........................................................................................................................................................................................................................

Alling und Eichenau sammel-
ten mehr Radlkilometer. Be-
sonders erwähnenswert ist,
dass Puchheims fahrradak-
tivste Teams auch im land-
kreisweiten Vergleich die ers-
ten drei Plätze (von insgesamt
162!) belegten.

Der Volkstanzkreis Puchheim feiert heuer sein
30-jähriges Bestehen und veranstaltet am
Samstag, 25. November, um 19.30 Uhr im

Puchheimer Kulturcentrum PUC seinen gro-
ßen Kathreintanz. Es spielt die bekannte Pas-
sauer Volkstanzmusi. Eintritt 10 Euro.

Erster Preis In einem harten Fi-
nish haben sich die

Radlerinnen und Radler der Sportfreun-
de Puchheim auf den ersten Platz beim
Stadtradeln 2017 vorgearbeitet. Daher
konnte Radsportleiter Thilo Koch beim
Ökomarkt am 17. September die Urkun-
de und den ersten Preis, eine Rennrad-
luftpumpe, von Bürgermeister Seidl ent-
gegen nehmen. FOTO: TB

Spende Beim diesjährigen Stadtra-
deln in Puchheim spende-

te die Firma Stemmer Imaging für jeden
von den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern erradelten Kilometer 50 Cent. 755
Euro kamen dabei zusammen. Die Sum-
me wurde in Form eines Schecks auf dem
Ökomarkt bei der Siegerehrung des
Stadtradelns bereits zum zweiten Mal
der Radlwerkstatt des Asylhelferkreises
Puchheim überreicht. Das Geld wird zum
größten Teil für Materialien wie Fahrrad-
schläuche, Mäntel, Bremsbeläge oder
Flickzeug eingesetzt und zudem für die
Anschaffung neuer Spezialwerkzeuge,
die immer mal wieder benötigt aber sehr
teuer sind. FOTO: TB

Mehr als 30 Jahre Ihre
Polsterei in Puchheim

Polsterei Haupt
Raumausstattermeister

• Neubeziehen von Polstermöbeln •
• Gardinen •

Gröbenzeller Straße 7a · 82178 Puchheim
Telefon & Fax 089/804483
www.polsterei-haupt.de

Tel. 08141 407 97 70
www.sparkasse-ffb.de

Sie verkaufen Ihre Immobilie?
Lassen Sie sich kompetent von uns beraten
– wir helfen Ihnen gerne!

Ihre Immobilienfachfrau der Sparkasse Fürstenfeldbruck: Katharina Niedermeier

www.buergerstuben-puchheim.de

Jetzt NEU immer mittwochs:

Cordon-Bleu-Tag
Cordon bleu in verschiedenen,

frischen Variationen mit Gratisgetränk!

Am 31.10. & 1.11.17 Betriebsruhe

Familienbrunch mit Kinderbetreuung
jeweils So., den 12.11. & 10.12.2017 sowie 25.2. & 18.3.2018 ab 18,50 €
Schon an Ihre Weihnachtsfeier gedacht? Sichern Sie sich Ihren Termin!

Räumlichkeiten für die Veranstaltung von 20 Personen – Sprechen Sie uns an!
Neu: Veranstaltungskalender & Termine finden Sie auf unserer Homepage:

Bürgermeister-Ertl-Str. 1a, im Sportzentrum, Tel. 089 / 99 75 66 82
82178 Puchheim - Mo. bis Fr. ab 15 Uhr, Küche ab 17 Uhr, Sa. + So. durchgehend ab 11 Uhr
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DEUTSCH-FINNISCHER CLUB ......................................................................................................................................................................................................................................................

Filmabend im Zeichen
der Städtepartnerschaft

Durch das Jahr 2017 zieht sich eine Veranstal-
tungsreihe, die der Deutsch-Finnische Club
Puchheim anlässlich des zehnjährigen Beste-
hens der Städtepartnerschaft Puchheim – Sa-
lo und des eigenen zehnjährigen Bestehens
organisiert und realisiert. Dazu gehört auch
das finnische Filmerlebnis „Was Männer
sonst nicht zeigen – Geschichten aus der fin-
nischen Sauna“ (FSK 6). Der Filmabend findet
statt am Dienstag, 7. November, um 19 Uhr
im Puchheimer Kulturcentrum PUC, Max
Reinhardt-Saal, Oskar-Maria-Graf-Straße 2.
Der Eintritt ist frei. Gegen eine Spende gibt
es keinen Einwand.
In der wohligen Wärme der Sauna tauschen
finnische Männer sowohl humorvolle als
auch tiefgründige Lebensgeschichten aus
und kehren ihr Innerstes nach außen. Im Mit-
telpunkt steht immer: die Sauna. In Skandi-
navien wurde dieser besondere Filmschatz
zum Publikumsliebling!

Finnischer Tango
Im Rahmen seiner Veranstal-
tungsreihe zum zehnjährigen
Jubiläum der Städtepartner-
schaft Puchheim – Salo und
des eigenen zehnjährigen Be-
stehens bietet der Deutsch-
Finnische Club (DFC) einen
Tanzkurs zu Finnischem Tan-
go an. Er findet statt am Don-
nerstag, 26. Oktober, um
19.30 Uhr in der Alten Schu-
le, Augsburger Straße 6 in
Puchheim-Ort. Eintritt und
Teilnahme sind kostenfrei.
Gegen eine Spende gibt es
keinen Einwand.

Finnischer Tango
noch unbekannt

Argentinischer Tango wird
in Deutschland in vielen
Tanzschulen gelehrt. Eine

Tanzschule zu finden, die
Kurse zu Finnischem Tango
anbietet, dürfte dagegen
schwer fallen. Diese Lücke
will der DFC füllen.

Tanz bereits in
der Jugend erlernt

Als Lehrer konnte Rolf Ka-
janne gewonnen werden, der
bereits zur Jubiläumsfeier im
PUC aufgetreten ist. Er ist in
Helsinki geboren und erlernte
den Tanz in seiner Jugend.
Trotz Rock’n‘Roll und argen-
tinischem Tango ist er der
Tradition sowie dem eigenen
Rhythmus des finnischen
Tangos treu geblieben. In vie-
len Kursen hat er das Gespür
dafür in Theorie und Praxis
weiter vermittelt.

ne“ oder „Amazing Grace“ sind be-
kannte Ohrwürmer.
Um das Lokalkolorit perfekt zu machen,
ist es den Veranstaltern gelungen, ei-
nen waschechten Iren, Frank Mc Lynn,
vom Irish Folk Club Munich für die Mo-
deration zu gewinnen.
Karten für die Veranstaltung gibt es
noch in den Vorverkaufsstellen in Puch-
heim-Ort bei Kaspars Hofladen, Äcker-
weg 1, Telefon 089/89026741 oder
Wolfgang Bleifuß, Dorfstraße 43, Tele-
fon 089/802144 zum Preis von 12 Euro
oder an der Abendkasse für 15 Euro.

Grundidee der Konzerte ist es, Men-
schen, Landschaft sowie Leben und
Treiben in Irland den Zuhörerinnen und
Zuhörern musikalisch näher zu bringen.
Das lebendige Bühnengeschehen, das
der gemeinsame Chorleiter der drei
Chöre, Joachim Dorfmeister, entworfen
hat, basiert auf abwechslungsreicher
Chormusik, untermalt mit herrlichen
Landschaftbildern, in die sich irische
Harfe, ein Dudelsackpfeifer und irische
Stepptänzer harmonisch einfügen.
Manche Lieder wie der irische Reisese-
gen „May the road rise“, „Molly Malo-

Am Samstag, 28. Oktober, um 19.30 Uhr
ist Puchheim-Ort dran. Zusammen mit
dem Männerchor Emmering und dem
MGV Gröbenzell veranstaltet der MGV
Harmonie Puchheim das Konzert unter
dem Titel „Irish Music in Concert“. Dieses
sehens- und hörenswerte Konzerterleb-
nis, das bereits in Gröbenzell und Em-
mering stattfand, können jetzt auch die
Puchheimer und alle anderen, die bei
den vorausgegangenen Terminen nicht
dabei sein konnten, in der Laurenzer
Sporthalle in Puchheim-Ort, Mitterläng-
straße 8, nachholen.

MGV Harmonie Puchheim: Irish Music in Concert

im gesamten Bundesgebiet zurück.
500 Jahre nach Luthers Thesenanschlag
untersucht das Stück die Frage, wie der
Reformator in unserer Zeit auf seine
Kirche reagieren könnte. Ein unterhalt-
sames Bühnenstück von Ewald Land-
graf für jedermann. Weitere Infos unter
www.theater-zum-einsteigen.de.

talentierten Laien die Möglichkeit, bei
der Inszenierung eines abendfüllenden
Stückes als Schauspieler/in oder Büh-
nentechniker/in mitzuwirken. Es spielen
aktuell Leute verschiedener Kirchenge-
meinden mit. Das Projekt wurde im Jahr
2004 ins Leben gerufen und blickt in-
zwischen auf über 700 Aufführungen

„Theater zum Einsteigen“ macht mit der
Inszenierung „Reformator – Die Rück-
kehr“ Station in Puchheim am Mitt-
woch, 25. Oktober, um 19.30 Uhr bei
der Evangelischen Gemeinschaft Puch-
heim in der Boschstraße 7. Der Eintritt
ist frei, um Spenden wird gebeten.
Das christliche Schauspielprojekt bietet

Evangelische Gemeinschaft: Theater zum Einsteigen

im Programm des PUC. Das finden Sie in
dieser Ausgabe von „Puchheim aktuell“
auf � Seite 7.

der Indiohilfe Ecuador mit Folklore aus
Südamerika statt. Weitere Informatio-
nen zu diesem interessanten Konzert

Am Sonntag, 5. November, um 19 Uhr
findet im Puchheimer Kulturcentrum
PUC das 15. Benefizkonzert zugunsten

15. Benefizkonzert zugunsten der Indiohilfe Ecuador

Demokratie lernen im Jugendzentrum STAMPS

Vor der eigentlichen Bundestagswahl hatten alle Puchheimer Jugend-
lichen die Möglichkeit, ihre Stimme bei der U18-Wahl abzugeben. Am
21. September kam das Team des Kreisjugendrings Fürstenfeldbruck
mit seinem Wahlbus im Jugendzentrum vorbei. Zahlreiche Jugendliche
nutzten die Chance und gaben ihre Stimme ab. Die U18-Wahl hat zwar
keinen Einfluss, welche Parteien bzw. Abgeordneten im nächsten Bun-
destag sitzen, eine reine Symbolwahl war sie trotzdem nicht.
Eine ganze Woche lang fanden zur Bundestagswahl verschiedene Ak-
tionen, unter anderem ein Wahl-Quiz, im Puchheimer Jugendzentrum
statt. Zudem wurden die Jugendlichen über die Ziele der verschiede-
nen Parteien, den Ablauf der Bundestagswahl und den Staatsaufbau
sowie über die Bedeutung von Demokratie aufgeklärt. Das Wahler-
gebnis ist auf der Homepage des Kreisjugendrings Fürstenfeldbruck
unter www.kjr.de veröffentlicht. FOTO: TB

Einrichtungen
+ Küchenstudio
Weiterempfohlen: Seit 1852

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung
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Kabarett und Konzert mit Hochgenuss
DAS PROGRAMM DES PUC IM MONAT NOVEMBER ..............................................................................................................................................................................................

KABARETT
Donnerstag, 2. November 2017
20 Uhr
Frank Lüdecke
„Über die Verhältnisse“.
Kabarettprogramm von und
mit Frank Lüdecke
Frank Lüdecke redet über die Ver-
hältnisse und wirft einen vergnügli-
chen Blick in die Seele zivilisations-
gestresster Mitteleuropäer. Das Di-
gitale, die Demokratie, Europa - all
das kann Spuren von Pointen ent-
halten. Und jede Menge Hoffnung.
Denn bei allen Schwierigkeiten soll-
ten wir nicht vergessen: es ist doch
für alle noch genug Schaum auf
dem Cappuccino!
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 23,90 Euro,
ermäßigt 19,50 Euro

KONZERT
Samstag, 4. November 2017
20 Uhr
Hundling
Der Hundling, das ist der Münchner
Phil Höcketstaller, ein Bazi, ein mu-
sikalischer Strawanzer, ein bairi-
scher Bluesman auf „da Roas“. Un-
terstützt wird Phil Höcketstaller von
einer hochkarätigen Band aus der
Münchner Jazz- und Blues-Szene.
Allesamt virtuos an ihren Instru-
menten, vertraut mit leisen wie lau-
ten Stimmungen, von der Ballade
bis zu wildem Rock´n Roll, verwan-
deln sie jeden Konzertsaal in einen
brodelnden Hexenkessel.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 18,40 Euro,
ermäßigt 15,10 Euro

15. BENEFIZKONZERT
Sonntag, 5. November 2017
19 Uhr
Indiohilfe Ecuador
Leño Verde - ein Synonym der Indios
Südamerikas für die Unvergänglich-
keit der Natur - ist ein Folklore-
ensemble, das heuer bereits zum
15. Mal das Benefizkonzert zuguns-
ten der Indiohilfe Ecuador gestaltet.
Unter der Leitung von Helge Japha
entführt Leño Verde sein Publikum
auf eine Reise durch Südamerika.
Wie schon in früheren Jahren dürfen
sich die Konzertbesucher auch auf
Ximena Mariño, Sängerin aus Ko-
lumbien, freuen. Sie wird begleitet
von Consorcio Latino, die Rhythmen
aus dem süd- und mittelamerikani-
schen Kontinent spielt, unter ande-
rem Cumbia, Bolero, Son und Tan-
go. Eingehende Spenden kommen
zu 100 Prozent der Indiohilfe Ecua-
dor zugute, einer nur über Spenden
finanzierten Stiftung ohne Verwal-
tungskosten. Sie verhilft jungen In-
dios zu Bildung und Ausbildung.
Über die Arbeit der Indiohilfe infor-
miert eine kleine Bilderausstellung.
Veranstalter: Stadt Puchheim
in Zusammenarbeit mit dem
Kulturverein Puchheim e.V.
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt frei, Spenden erbeten

THEATER
Donnerstag, 9. November 2017
20 Uhr
„Der varreckte Hof“
„Der varreckte Hof“, eine Stuben-
oper von Georg Ringsgwandl, in ei-
ner Produktion des Müchner Lust-
spielhauses. Das „schräge Bauern-
musiktheater der gehoben tiefgrün-
digen Art“ (Wiener Zeitung), wird
auf der Bühne von fünf Schauspie-
lern und einem Musiker umgesetzt.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 22,80 Euro,
ermäßigt 19,50 Euro

KONZERT
Montag, 13. November 2017
20 Uhr
3. Kammermusik in Puchheim
Mit diesem „Kammermusikfest“
feiern die Musiker aus dem Orches-
ter des Staatstheaters am Gärtner-
platz den Wiedereinzug in ihr frisch
renoviertes Haus. Dafür haben sie
Werke für alle Gruppen des Orches-
ters ausgewählt: die Serenade von
Antonín Dvorák und das Oktett von
Felix Mendelssohn Bartholdy. Dazu
singt der Bariton Mathias Haus-
mann die Kindertotenlieder von
Gustav Mahler.
Veranstalter: Stadt Puchheim und
Kulturverein Puchheim e.V.
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 16,20 Euro,
ermäßigt 14 Euro,
Schüler/Student 6,30 Euro

KINDERPROGRMM
Mittwoch, 15. November 2017
10 Uhr
Theater der Schatten Bamberg
Das Theater der Schatten Bamberg
zeigt „Mattis Geschenk“. Matti liebt
Schiffe. Auf dem Trödel findet er ein
altes Spielzeugboot und Großmut-
ters Trockentücher werden zum Se-
gel und Großvater sägt einen Holz-
stab als Mast. Als er ihm zum Weih-
nachtsfest einen Kapitän schnitzt, ist
Mattis Freude groß. Aber sie währt
nur kurz: als das Boot im Wasser
liegt, scheint eine Möwe den Kapitän
zu beschwatzen und plötzlich nimmt
alles eine unerwartete Wende. Für
Kinder ab vier Jahren.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 8,50 Euro,
ermäßigt 4,10 Euro

TALK
Mittwoch, 15. November 2017
19 Uhr
Talk im PUC
Die Leitung des Kulturamtes Puch-
heim bittet Künstler und Veranstal-
ter aus dem Programm des 1. Halb-
jahres 2018 auf die Bühne im PUC.
Dort auf dem roten Sofa erzählen
sie von ihren Vorhaben und geben
Einblicke in ihre Kunst.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt frei

KABARETT
Samstag 18. November 2017
20 Uhr
4. Puchheimer Brettl-Nacht
Diesmal war Joe Heinrichs temporä-
res Wirtshaus „Zum Puchheimer“ für
kurze Zeit ein Wahlbüro für die Wahl
am 24. September. Als Gäste kom-
men zwei Damen, die als Kabarett-
duo „Die Puderdose“ Themen wie
Porno, Poesie und Politik zu einem
heißen Flirt mit dem Publikum ma-
chen. Alexander Bachmeier ist ein
„Überlebenschaot“, der es versteht,
mit Magie drei Musen, eine Yacht
und ein Loft in Monaco zu finanzie-
ren. Julian Wittmann, der „Gaudi-
bursch vom Isental“ spielt Gitarre.
Am Stammtisch sitzen wieder der
Abholzer „Mane“, flankiert von eini-
gen Überraschungsgästen und
Machtpolitikern von Weltrang! Teil-
nehmer: Joe Heinrich, mit Politpup-
pen, Mane Abholzer, Claudia Schu-
ma & Irene Weber, Alexander Bach-
meier, Julian Wittmann
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 20,60 Euro,
ermäßigt 17,30 Euro

FOTOAUSSTELLUNG
Oliver Jaist
Mittwoch, 22. November 2017
19 Uhr
„Konsum-Landschaft“
Der Einfluss von Globalisierung,
Werbung und steigendem Konsum
prägt in hohem Maße die Kultur-
landschaften. In der Ausstellung
„Konsum-Landschaft“ wird die
Auseinandersetzung mit diesen in-
tensiv für die Landwirtschaft ge-
nutzten Gebieten in der norditalie-
nischen Region Trentino-Südtirol
thematisiert. Jaist verfolgt neben
den Auftragsarbeiten auch freie
Projekte, welche sich mit Themen
des gesellschaftlichen Wandels be-
schäftigen.
Ausstellungsdauer vom 22. Novem-
ber bis 4. Dezember zu den Öff-
nungszeiten des Kulturamts.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC Galerie, Eintritt frei

JAZZ AROUND THE WORLD
Donnerstag, 23. November 2017
20 Uhr
Sarah-Jane Summers &
Juhani Silovla
2. Etappe: Schottisch-finnischer
Folk gegen den Uhrzeigersinn: Sie
sind alles andere als zurückhaltende

Nordlichter: Wenn die schottische
Geigerin Sarah-Jane Summers und
der finnische Gitarrist Juhani Silvola
spielen, wird leidenschaftlich im-
provisiert und die Tradition gehörig
umgekrempelt. Ihr Verständnis von
Rebellion ist eine temperamentvolle
und farbenprächtige Interpretation
von schottischer Musik mit finni-
schem Einschlag. Besetzung: Sarah-
Jane Summers: Hardanger-Fiedel;
Juhani Silvola: Gitarre.
Veranstalter: Kulturverein
Puchheim e.V. und Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 20,60 Euro,
ermäßigt 17,30 Euro,
Schüler/Student 9,60 Euro

KONZERT
Donnerstag, 30. November 2017
20 Uhr
Michael Fitz
Wie in all seinen Solo-Programmen
seit 2008 geht es dem eigenwilligen
Schauspieler und Musiker im neuen
Solo „Des Bin I“ ums Private. Auch
und vor allem die Art von Privatem,
über das keiner gerne spricht. Noch
nicht mal beim Friseur und schon
gar nicht auf Bühnen. Je mehr wir
erkennen, wie sehr der Wahnsinn
der Anderen auch der Unsere ist,
umso mehr können wir uns darin
entspannen - wenn alles gut geht.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 22,80 Euro,
ermäßigt 22,80 Euro

----------------------------------------

Vorverkauf

� PUC
� puc-puchheim.de
� Buchhandlung Bräunling

Puchheim
� Medienhaus am

Stockmeierweg 1, FFB
� SW Kartenservice

Germering
� Amper Kurier Ticket

Fürstenfeldbruck

Frank Lüdecke FOTO: TB Michael Fitz FOTO: TB

Stolz sein ist einfach.

Wenn ein unabhängiger Experte das
Girokonto auszeichnet.

Wenn’s um Geld geht

S Sparkasse
Fürstenfeldbruckwww.sparkasse-ffb.de/stolz

Erfolgreich inserieren
Telefon (0 81 41) 40 01-0Willkommen daheim.
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Nur ein Wir – nur eine Erde

Was bedeutet denn dieses selt-
same Holztor am nördlichen
Vorplatz des S-Bahnhofs, das
am 11. Oktober 1992 mit ei-
nem ökumenischen Gottes-
dienst eingeweiht wurde? An-
lass war der 500. Jahrestag der
Entdeckung, Eroberung und
Ausbeutung Amerikas. Der
schon seit 1975 aktive Brasi-
lienverein Campo Limpo hatte
es angeregt und separat 8000
DM Spenden gesammelt, die
Gemeinde Puchheim einen
Zuschuss von 5000 DM ge-
währt und die Aufstellung er-
möglicht. Später wurde von
der Partei UBP eine Bronze-
platte zur Erläuterung des mitt-
lerweile „Nord-Süd-Durch-
blick“ genannten Mahnmals in
den Boden eingefügt: „Global
denken, lokal handeln!“.

Der Windacher Künstler
Franz Hämmerle wollte mit
Symbolen nicht nur auf die

verhängnis-
volle Ge-
schichte hin-
weisen, son-
dern die an-
haltenden Ge-
gensätze zwi-
schen dem
globalen Sü-
den und dem
globalen Nor-
den sowie mit
den ineinan-
der greifenden
Händen Soli-
darität und
das gemeinsa-
me Haus Erde
anmahnen. Er
schreibt:
„Durchs Tor
geht, wer den
eigenen aber
auch engen

Bereich verlässt, der eine
Schwelle überschreitet. Nord-
Süd ist eingekerbt. Im Norden
wenige große Figurationen, im
Süden viele kleine. Heute ver-
deutlich dies der ökologische
Fußabdruck. Wo sind die
Grenzen unseres Verbrauchs
an Ressourcen?“ Heute zitiert
er Niklaus von Flüe: „Zieht
den Zaun nicht zu weit. Achtet
die Lebensgrundlagen der an-
deren. Stellt das eigene Wohl
nicht unbegrenzt über das der
anderen“.

Die eingeschriebenen Wor-
te: NUR EIN WIR – NUR EI-
NE ERDE sind aktueller denn
je. Die Grenzen unseres Plane-
ten sind eindeutig. Altbürger-
meister Dr. Herbert Kränzlein,
der die Errichtung dieser ein-
drucksvollen Skulptur maß-
geblich unterstützte, schreibt:
In einer zerrissenen, wenig
friedfertigen Welt, in der Le-

benschancen, Güterverteilung
und die drastische Verände-
rung von Klima und Umwelt
nicht nur ein kollektives Be-
wusstsein, sondern auch ein
politisches Umdenken erfor-
derten, braucht es Weckrufe.
Dieses Mahnmal für die „Eine
Welt“ will immer wieder An-
stoß sein, gegen anstößige Zu-
stände auf dieser Erde aufzu-
mucken“.

Seit 1992 laden Campo Lim-
po und die Ortsgruppe von
amnesty international abwech-
selnd jährlich am 10. Dezem-
ber, dem Internationalen Tag
der Menschenrechte, abends
zu einem gut besuchten
Schweigekreis und stellen ak-
tuelle Fälle und Appelle zur
Einhaltung politischer oder
wirtschaftlicher Menschen-
rechte vor. Es fanden mehrere
Mahnwachen statt. Der sym-
bolträchtige Ort wurde Besu-
chergruppen und Schulklassen
erläutert, Lichterketten gingen
hindurch. Eine Umfrage am
letzten Ökomarkt zeigte auf,
die Bedeutung dieses Denk-
mals ist ein wenig in Verges-
senheit geraten. Sie brachte
aber auch Anregungen für wei-
tere Nutzungsmöglichkeiten
wie den Welterschöpfungstag.

Vortrags- und
Diskussionsabend

Eine Bewertung der 25 Jah-
re, mit Blick auf die fast unge-
hemmt fortgeschrittene Globa-
lisierung und die Chancen für
Korrekturen „von unten“, ist
Inhalt eines Vortrags- und Dis-
kussionsabends des Puchhei-
mer Podiums am 7. November
um 20 Uhr im katholischen
Pfarrzentrum St. Josef. FOTO: TB

25 JAHRE NORD-SÜD-DURCHBLICK ...................................................................................................

Verstärkung nötig
Kinder ab sechs Jahren, die
gerne singen und musizieren,
treffen sich montags von 15
bis 15.45 Uhr im Bürgertreff
zum Singen von Liedern aus
allen Bereichen, wie Volks-
musik, Märchenlieder, Musi-
cals und Klassik. Durch cho-
rische Stimmübungen wird
die Stimme altersgemäß ent-
wickelt, Sprechen und

Sprachverständnis werden
geschult. Die musikalische
Leitung hat die Gesangspäda-
gogin Daniela Hennecke. Die
Kosten betragen 92 Euro für
ein Schuljahr. Anmeldung
und Infos bei Frau Neuland,
Musikschule Puchheim (Tele-
fon 08195/932896 oder Mail:
oel@musikschule-puchheim.de.

FOTO: TB

MUSIKSCHULE PUCHHEIM: KINDERCHOR ...................

Chorleitung gesucht
Die Chor-Gemeinschaft Lie-
derkranz Puchheim 1951 e.V.
sucht intensiv eine neue
Chorleitung, da sich die jetzi-
ge Chorleiterin Gabriele Nie-
hoff ab Januar 2018 aus zeitli-
chen Gründen vom Chor ver-
abschieden möchte. Der Lie-

derkranz sucht zudem aktuell
dringend neue Chor-Mitglie-
der, explizit Nachwuchssän-
gerinnen und -sänger. Inte-
ressenten werden gebeten,
sich doch bei Lydia Moises
unter der Telefonnummer
089/804353 zu melden.

LIEDERKRANZ PUCHHEIM ..........................................................

Basar von Campo Limpo: Am 11. und 12. November findet der Basar von
Campo Limpo statt. Im katholischen Pfarrzentrum St. Josef in der Allinger
Straße 3 in Puchheim-Bahnhof werden wieder fair gehandelte Waren aus der
„Einen Welt“ wie Lebensmittel, Handwerkskunst, Textilien, Lederwaren und
Schmuck zum Kauf angeboten. Der Basar ist am 11. November von 14.30 bis
18 Uhr und am 12. November von 10 bis 18 Uhr geöffnet. An den Verkaufs-
tagen wird Kaffee und Kuchen serviert. Am Sonntag wird den Besuchern von
11.45 bis circa 13 Uhr ein geschmackvolles Mittagessen angeboten. Der Erlös
kommt den von Campo Limpo geförderten Projekten in Brasilien zugute.

Freisinger Tagblatt

Dachauer Nachrichten

Schongauer Nachrichten

Fürstenfeldbrucker Tagblatt

Isar-Loisachbote

Garmisch-Partenkirchner Tagblatt

Erdinger Anzeiger

Starnberger Merkur

Holzkirchner Merkur
Geretsrieder Merkur

Tölzer KurierPenzberger Merkur

Murnauer Tagblatt

Miesbacher Merkur

Tegernseer Zeitung

Weilheimer Tagblatt

Ebersberger Zeitung

Münchner Merkur

Münchner Merkur
Landkreis Nord

Münchner Merkur
Landkreis Süd

Münchner Merkur
Würmtal

Germeringer Zeitung

Dorfener Anzeiger

Willkommen daheim.

Willkommen daheim.

52.000 zufriedene Leser!*

Im Landkreis Fürstenfeldbruck liest
man das Fürstenfeldbrucker Tagblatt
und die Germeringer Zeitung.

Mit uns sind Sie erstklassig
regional informiert. Wir kennen
uns hier bestens aus. Wir sind
immer am Leser. Und immer aktuell.

*Quelle: MA 2015
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SPORTFREUNDE PUCHHEIM
Radlertreff im Oktober
Radlertreff am Donnerstag, 19. Oktober, um 19 Uhr im
Gasthof Göbl, Puchheim, Lochhauser Straße 38 zum
Rückblick auf die Radlsaison 2017, ausgestattet mit vielen
Fotos auf CD oder USB-Stick. Auskunft bei Dieter Baum
(Telefon 08142/7769), Thilo Koch (Telefon 089/8001561),
Renate Leibold (Telefon 089/804609), Uli Scharpf (Telefon
089/803032) oder Ferdi Specht (Telefon 089/807443).

FÜR SENIOREN
Sitzung und Veranstaltung
Training für Körper und Gedächtnis im Sprechzimmer für
Senioren, Alois-Harbeck-Platz 3, jeden dritten Donnerstag
im Monat, 10 bis 12 Uhr;
Öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats Puchheim am
Donnerstag, 26. Oktober, um 17.30 Uhr im Wohnpark
Roggenstein, Carl-Spitzweg-Ring 4;
Besser Hören – Besser Leben: Eine gemeinsame Veran-
staltung von Seniorenbeirat Puchheim und Behinderten-
beirat Puchheim am Dienstag, 14. November, um 15 Uhr
im PUC, Ingeborg-Bachmann-Saal. Vortrag mit Frau Ellen
Schwaighofer vom terzo-Zentrum Germering. Der Eintritt
zu dieser Veranstaltung ist frei.

Sprechzimmer für Senioren
Zeichenkurs – Kulturverein Puchheim: 2. und 9. Novem-
ber, 16 bis 17.30 Uhr;
Beratung pflegender Angehörige und Demenz: 14. No-
vember, 15 bis 16 Uhr;
Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige: 14. Novem-
ber, 16 bis 17.30 Uhr;
Seniorenbeirat mit unterschiedlichen Themen: 16. No-
vember, 10 bis 12 Uhr;
Mieterverein München: freitags 8 bis 18 Uhr – Termine nur
nach vorheriger Vereinbarung unter 089/5521430.
Weitere Auskünfte erteilt Daniela Bartl unter E-Mail:
daniela.bartl@diakonieffb.de oder Telefon 089/80903-222.

FREUNDE DER NACHBARSCHAFTSHILFE
Großer Bücherflohmarkt
Der Förderverein „Freunde der Nachbarschaftshilfe Puch-
heim e.V.“ veranstaltet am Samstag, 11. November, von 12
bis 19 Uhr und am Sonntag, 12. November, von 11 bis 16
Uhr einen großen Bücherflohmarkt mit ungefähr 30 000
ausgewählten und gut sortierten Büchern, CDs und DVDs
im Puchheimer Kulturcentrum PUC, Oskar-Maria-Graf-
Straße 2. Alle Puchheimer Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen zum Schmökern, Suchen und Finden!
Der Erlös geht an den Sozialdienst Nachbarschaftshilfe
Puchheim e.V., der damit besondere Projekte fördert.

Vielseitigkeit im Rückblick
Der Deutsch-Ungarische Ver-
ein in Puchheim kann bis auf
wenige noch ausstehende Ver-
anstaltungen in diesem Jahr
sein vielseitiges Jahrespro-
gramm abschließen. Rückwir-
kend ist besonders die achttä-
gige Kulturreise nach West-
und Süd-Ungarn im Juni (tur-
nusmäßig alle zwei Jahre) mit
den Reisezielen Kaposvar,
Pècs, Baja und Budapest zu
erwähnen, die in ihrem Reise-
gepäck ein Programm für Jung
und Alt beinhaltete. Mitzu-
marschieren beim Festzug des
Volksfestes der Stadt Puch-
heim, der heuer am 1. April
stattgefunden hat, ist faktisch
schon eine Selbstverständlich-
keit für den Deutsch-Ungari-
schen Verein.

An den Wandertagen im
Frühjahr und Herbst in se-
henswerte Nachbarorte neh-
men die Vereins-Mitglieder
gerne teil. Gut angenommen
wird auch das gemeinschaftli-
che Vereinstreffen beim Som-
merfest mit „Kesselgulyás“
und mitgebrachtem herrlichen
„Selbstgebackenem“, das oft-
mals auch vom Ersten Bürger-
meister Puchheims Norbert

gramm gehörte auch eine
Stadtführung durch Mün-
chen.

Mit der Nikolaus-Feier im
Dezember endet das gemein-
schaftliche Miteinander des
ganzen Jahres. Der Nikolaus
verliest Highlights aus bereits
stattgefundenen Veranstaltun-
gen.

An jedem ersten Freitag im
Monat treffen sich die Ver-
einsmitglieder beim Stamm-
tisch im Gasthof Göbl in
Puchheim. Interessenten sind
dort immer willkommen oder
können sich auch gerne bei
der Vorsitzenden Anna Nagel,
Telefon 089/80 73 18, E-Mail
info@duv-puchheim.de mel-
den. FOTO: TB

DEUTSCH-UNGARISCHER VEREIN .........................................................................................................

Seidl oder dem Puchheimer
Altbürgermeister Dr. Kränz-
lein besucht wird.

Die beiden Stände des
Deutsch-Ungarischen Vereins
an den städtischen Markt-
sonntagen mit Langos- und
gutem ungarischen Weinver-
kauf sind bei den Besuchern
sehr beliebt. Der erwirtschaf-
tete Ertrag wird für wohltätige
Zwecke verwendet.

Regelmäßig organisiert der
Verein auch Gegenbesuche
zwischen den Vereins-Part-
nerstädten. Vom 20. bis 23.
Oktober hat eine ungarische
Delegation mit Bürgerinnen
und Bürgern aus Nagykaniza
und Zalakaros Puchheim be-
sucht. Zum Rahmenpro-

LETS Puchheim, Gröbenzell & Umgebung,
der Tauschring für Dienstleistungen wie Re-
paraturen, Unterricht, Rasen mähen, Hunde-
oder Haussitting und auch für Selbstgemach-
tes, organisiert im November seinen Herbst-
markt für Mitglieder und Nichtmitglieder.
Der Tauschmarkt findet statt am Samstag,
25. November, in der Zeit von 11 bis 16 Uhr
im Haus des Sozialdienstes Nachbarschafts-
hilfe Puchheim, Aubinger Weg 10.

Zu diesem Markt kann jeder kommen, LETS-
Mitglieder zahlen mit Talenten, der internen
Währung, andere Besucher können mit Cent
und Euro zahlen. Das Angebot ist breit gefä-
chert, es wird Selbstgebasteltes, -gebacke-
nes, -eingemachtes und vieles mehr angebo-
ten, sowohl Adventliches als auch ganz Pro-
fanes. Zur Stärkung gibt es Kaffee und Ku-
chen im Tauschring-Café sowie Häppchen
und Quiche.

LETS Puchheim hält Herbst-Tauschmarkt ab

Häckseldienst wieder kostenlos
Noch bis zum 3. November haben die Puchheimer Gartenbe-
sitzer die Möglichkeit, sich zum diesjährigen kostenlosen
Häckseldienst schriftlich an der Rathauspforte anzumelden.
Der Häckseldienst findet am Freitag, 10. November, und
Samstag, 11. November, statt. Die Anzahl der Teilnehmer ist
begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres
Eingangs berücksichtigt. Einzelheiten zum Puchheimer Häck-
seldienst können den Richtlinien, ebenfalls erhältlich an der
Rathauspforte oder im Internet unter www.puchheim.de,
entnommen werden.

Pflanzentauschbörse im Internet
Pflanzen- und Gartenfreunde stehen vor dem Problem, dass
ihnen ihre grünen Schützlinge über den Kopf wachsen oder
sich im Garten so wohl fühlen, dass sie anfangen, ihre Beet-
nachbarn zu verdrängen. Gleichzeitig gäbe es oft dankbare
Abnehmer für kostenlose Pflanzen, Blumenzwiebeln und Sa-
men. Um Angebot und Nachfrage zusammenzubringen, gibt
es auf der Homepage der Stadt Puchheim eine Pflanzen-
tauschbörse (rechte Spalte unter „Umwelt“). Hier kann jeder
Anbieter oder Interessent seine Wünsche eintragen. Die
Pflanzen werden grundsätzlich kostenfrei abgegeben.

F Ü R S T E N F E L D B R U C K
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PUCHHEIMER BLASORCHESTER ............................................

Aktion „Zu Fuß zur Schule“
GRUNDSCHULE GERNERPLATZ ...............................................................................................................

mit dem Rad oder zu Fuß zur
Schule gekommen sind. Am
28. September ging der Wan-
derpokal und somit der erste
Platz an die Klasse 2b, den
zweiten Platz erreichte die
Klasse 1d und den dritten
Platz die 1-2a.

Neben einer süßen Beloh-
nung für die rege Teilnahme
der Schüler durften sich die
drei prämierten Klassen ver-
schiedene Bewegungsspiele
aussuchen. Im Februar 2018
findet die zweite Aktion statt.
Die Stadt Puchheim beteiligt
sich im Rahmen ihres Projek-
tes Kinderfreundliche Kom-
mune an der Aktion und stif-
tet dann die Preise: einen Ta-
gesausflug und freien Eintritt
für das Puchheimer
Schwimmbad. Insbesondere
bei den Gutscheinen für das
Schwimmbad waren sich alle
Schüler einig, auch weiterhin
zu Fuß oder mit dem Rad zur
Schule zu kommen.

An jedem Schultag das glei-
che Bild: Nichts geht mehr
auf den Straßen um und am
Gernerplatz in Puchheim-
Bahnhof. 476 Schüler der
dortigen Grundschule müs-
sen zum Unterricht. Der be-
quemste Weg zur Schule ist
per Auto mit Mama oder Pa-
pa. Diesem täglichen Ver-

kehrschaos wollen der El-
ternbeirat und die Schule nun
Einhalt gebieten.

Zum ersten Mal nimmt die
Schule an der Aktion „Zu
Fuß zur Schule“, die vom
Deutschen Kinderhilfswerk
unterstützt wird, teil. Prä-
miert wurde die Schulklasse,
deren Schüler am häufigsten

Bei der Preisverleihung: Zweiter Bürgermeister Rainer Zöller
(hintere Reihe, 5. v.l.) mit Schuldirektorin Ruth Frank-Amber-
ger (hintere Reihe, 6.v.l.), Elternbeirats-Vorsitzender Daniela
Josch (hintere Reihe, 3.v.l.), den prämierten Schülern und
Vertretern des Lehrerkollegiums. FOTO: TB

Secondhand-Markt für Spielsachen
Der Förderverein „Freunde der Nachbarschaftshilfe Puchheim
e.V.“ veranstaltet am 20. und 21. November 2017 einen Second-
hand-Markt für Spielsachen im Puchheimer Kulturcentrum PUC,
Oskar-Maria-Graf-Straße 2.
Annahme der Ware: 20. November (9 bis 13 Uhr);
Verkauf: 20. November (15 bis 18 Uhr) sowie 21. November
(9 bis 12 Uhr);
Abrechnung und Rückgabe: 21. November (15 bis 17.30 Uhr);
Angenommen werden Spielsachen, Kinderbücher, Kassetten,
Bücher, Puppenhäuser, Kaufläden, Schaukelpferde, Dreiräder
usw. Wer Waren anbieten möchte, benötigt eine „Verkaufslis-
te“, erhältlich im Büro des Sozialdienstes Nachbarschaftshilfe
Puchheim, Aubinger Weg 10 (Öffnungszeiten Mo, Di, Mi, Fr von
9 bis 12 Uhr, Do von 16.30-18.30 Uhr). Die Listen werden gegen
eine Gebühr von 2 Euro ausgegeben. Alle Informationen zum
Förderverein finden Sie unter www.freunde-nbh-puchheim.de.

Auf dem Oktoberfest Einen außergewöhn-
lichen Auftritt hatte

das Puchheimer Blasorchester am 26. September auf dem
Münchner Oktoberfest: Nach seiner erfolgreichen Be-
werbung durfte das Orchester von 17 bis 21 Uhr im Mu-
seumszelt auf der Oiden Wiesn spielen, unter anderem
auch auf dem sich drehenden Karussell im Zelt. Mit der
Erweiterung seines Repertoires an bayerischen Volksmu-
sikstücken und einem zusätzlichen Probentag hatte sich
das Orchester ganz besonders auf diesen Auftritt vorbe-
reitet. Das Flair auf dem Oktoberfest habe den Musikern
sehr gut gefallen, so dass man sich auch für das nächste
Jahr auf jeden Fall wieder bewerben wolle, so Andreas
Haslauer, Vorsitzender des Orchesters. FOTO: TB

Rezeptbuch in Eigenregie
Auch in diesem Jahr nahm die
Grundschule Puchheim Süd
am Ökomarkt in Puchheim
teil. Die Kinder verkauften ne-
ben selbstgebastelten Lieder-
büchern, Umschlägen und Le-
sezeichen auch Rezeptbücher.
Das Rezeptbuch mit fair ge-
handelten Produkten hatten
die Kinder im Rahmen der er-
neuten Bewerbung zur Inter-
nationalen Umweltschule
2016/17 mit dem Thema „Glo-
bal denken – Fair handeln“ mit
ihren Lehrerkräften sowie den

kann für fünf Euro im Sekreta-
riat der Grundschule erworben
werden. FOTO: TB

GRUNDSCHULE SÜD ..........................................................................................................................................

beiden Umweltbildnerinnen
erstellt. Das Buch mit 35 Köst-
lichkeiten aus vielen Ländern

Offizielle Eröffnung
Mit Pauken und Trompeten
wurde der Familienstütz-
punkt unter der Trägerschaft
des Puchheimer Kinderreich
e.V. am Dienstag, 19. Septem-
ber, feierlich eingeweiht.
Landrat Thomas Karmasin
und Puchheims Erster Bür-
germeister Norbert Seidl, Ale-
xandra Obertreis und Sabine
Schelbert (Geschäftsführung
und Vorstand Puchheimer
Kinderreich e.V.) waren ne-
ben zahlreichen Vertretern
Puchheimer Organisationen
und Einrichtungen in den
neuen Räumlichkeiten in der
Lochhauser Straße 33 die
Gäste. Alle Kinder bekamen
ein Familienstützpunkt-Leb-
kuchenherz und durften die
bunten Ballons in den Him-
mel steigen lassen.

Der Famili-
enstützpunkt
wird finan-
ziert vom
Amt für Ar-
beit und So-
ziales, Fami-
lie und Inte-
gration und
vom Land-
kreis Fürsten-
feldbruck. Er
steht allen
Puchheimer
Familien offen und soll Rat
geben in Fragen rund um die
Familie. Einige haben den Fa-
milienstützpunkt im Rahmen
des Ferienprogramms schon
kennengelernt.

Dipl. Soz.-Päd. Kerstin
Kastrup ist zu den folgenden
Öffnungszeiten persönlich er-

reichbar: dienstags von 9 bis
12 Uhr und donnerstags von
15 bis 18 Uhr. Der Familien-
stützpunkt kann zudem tele-
fonisch unter Telefon
089/55 05 09 34 oder E-Mail:
familienstuetzpunkt@
puchheimer-kinderreich.de
kontaktiert werden. FOTO: TB

FAMILIENSTÜTZPUNKT ..................................................................................................................................

IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Sie möchten professionell verkaufen? Ihr
Haus, Ihr Grundstück, Ihre Wohnung? Dann rufen Sie
uns an! Tel.: 08141/3 60 60

seit über 47 Jahren Ihr Spezialist vor Ort

Mieten ● Kaufen ● Vermitteln
Finanzieren ● Hausverwaltungen
Grundstücksentwicklungen

Schulstr.15 ● 82223 Eichenau ● www.heos.de ● info@heos.de

Telefon 081 41 - 6 31 37
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

98,2 % Kundenauszeichnung bei Preis/Leistung
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KINDERGARTEN ST. JOSEF .........................................................KINDERGARTEN HOTZENPLOTZ ............................................

Spielzeit begeistert Anlässlich des neuen
Spieleverleihs der Kin-

dergartenbibliothek lud der Kindergarten St. Josef am
Samstag, 16. September, alle Kinder und ihre Eltern zu
einem Spielevormittag ein. Nach einem kleinen Auf-
wärmspiel, bei dem einige Kinder als Spielfiguren agie-
ren durften, konnten sich alle nach Herzenslust die un-
terschiedlichsten Spiele aussuchen und miteinander spie-
len. Bei Kaffee, Apfelschorle und Brezeln wurde nun
freudig geraten, versteckt, gewürfelt und gelegt. Zur
großen Freude der Kinder spielte Erzieherin Monika
Stern-Richter zusammen mit einem der anwesenden Vä-
ter noch ein improvisiertes Kasperltheater. Alle waren
begeistert und es gab einen tosenden Applaus. FOTO: TB

Stadthonig
Am westlichen Ende des
Büchlwegs befindet sich die
Puchheimer Hochzeitswiese,
auf der bereits einige Obst-
bäumchen wachsen, die zu
bestimmten Anlässen wie
Hochzeiten und Taufen ge-
pflanzt wurden. Es gibt dort
auch einige Bienenstöcke, die
ebenfalls Teil des Projekts
Stadtbeete sind. Die Bienen
haben schon fleißig Pollen ge-
sammelt und Honig produ-
ziert. Der äußerst schmackhaf-
te Puchheimer Stadthonig
kann gegen ein Entgelt von 5
Euro in der Puchheimer Rat-
hauszentrale erworben wer-
den. Der nächste Pflanztermin
der Puchheimer Hochzeitswie-
se steht schon fest. Am Sams-
tag, 28. Oktober, um 14 Uhr
werden dort wieder einige
Bäumchen ein neues Zuhause
finden. Weitere Informatio-
nen über die Puchheimer
Hochzeitswiese erhalten Sie
im Umweltamt, 089/80098158
oder umwelt@puchheim.de.

Neue Spielgeräte Freuen dürfen sich die Kin-
der des Kindergartens Hot-

zenplotz, denn drei Bereiche ihres Gartens wurden ganz
neu gestaltet. Unter der Leitung des Olchinger Spiel-
platzplaners Robert Schmidt-Ruiu von „gemeinsam ge-
stalten“ wurden in der letzten September-Woche bei
bestem Wetter ein neues Spielhaus, eine Rutsche sowie
ein Balancierpfad gebaut. Viele Eltern und Mitarbeite-
rinnen der Einrichtung und sogar ein Großvater halfen
dabei tatkräftig mit. Das Projekt wurde durch die Stadt
Puchheim finanziert und durch Sebastian Sutor vom Bau-
amt begleitet. Unser Foto zeigt Eltern, Mitarbeiterinnen
und auch einen Großvater. Sie packten beim Bau der
neuen Spielgeräte engagiert mit an. FOTO: TB

Schnäppchenjäger wurden
nicht nur bei der Fahrradver-
steigerung, sondern auch beim
Bücherflohmarkt der Stadtbi-
bliothek sowie bei der Pflan-
zentauschbörse zugunsten des
Bund Naturschutz e.V. fündig.
Für flotte Musik sorgten tradi-
tionell das Puchheimer Blasor-
chester und die Bigband des
Gymnasiums. Und für das leib-
liche Wohl war dank der Pfar-
rei St. Josef und der Familie
Unglert ebenfalls gesorgt.

Über Urkunden, Luftpum-
pen, Bücher, fair gehandelte
und regionale Lebensmittel
freuten sich die Gewinner des
diesjährigen Puchheimer
Stadtradelns (siehe � Seite 5).

Die Führung durch die Aus-
stellung der Verbraucherzen-
trale Bayern e.V. „Rette die
Welt … zumindest ein biss-
chen“ war gut besucht. Hier
wurde gezeigt, wie jeder einzel-
ne von uns im Alltag Ressour-
cen schützen kann.

derem neben schönen Mit-
machaktionen am Spielmobil
des Kreisjugendrings und der
Gestaltung eines Altkleider-
containers mit bunt bemalten
Folien am Stand der Aktion
Hoffnung auch das mobile
Theaterstück „Die Kartoffel-
suppe“ vom Münchner Verein
ZIRKEL für kulturelle Bildung
e.V., welches sich auf humor-
volle und tiefsinnige Art und
Weise mit dem Thema Ernäh-
rung auseinandersetzte. Im
Anschluss an das Theaterstück
schmeckte allen Theaterbesu-
chern die selbstgekochte Sup-
pe ausgezeichnet. Kartoffeln
gab es auch am Aktionsstand
der Stadtbeete zu kaufen und
das Kartoffelkombinat eG
München stellte sich den
Puchheimerinnen und Puch-
heimern vor.

Auch das Thema Fahrrad
war am Ökomarkt allgegen-
wärtig: So gab es viele Fundrä-
der zu ersteigern, der Asylhel-
ferkreis bot mit seiner Radl-
werkstatt einen Fahrradpar-
cours an, am Stand der Ver-
braucherzentrale Bayern e.V.
hieß es „Ohne dich gehts nich‘!
Renovier deine Alltagswege -
sei klimafreundlich unter-
wegs“, ein Eichenauer Fahr-
radgeschäft stellte zahlreiche
E-Bikes aus, der ADFC infor-
mierte über Fahrradrouten,
und auch das Lastenpedelec
der Stadt Puchheim, das von
Puchheimer Bürgerinnen und
Bürgern ausgeliehen werden
kann, wurde beworben.

Flott und nachhaltig zum Umweltschutz informiert
PUCHHEIMER ÖKOMARKT ............................................................................................................................................................................................................................................................

Das Thema Fahrrad gehört beim Ökomarkt
zum festen Bestandteil. FOTO: TB

Der diesjähri-
ge Puchhei-
mer Öko-
markt am 17.
September fiel
entgegen der
Wettervorher-
sagen zur
Freude aller
Teilnehmer
und Besucher
nicht ins Was-
ser. Zahlrei-
che Vereine, Verbände, Schu-
len und Institutionen sorgten
mit verschiedensten Themen
rund um den Umweltschutz

Wieder erfreute sich der Info-Stand der Ortsgruppe Puchheim
des Bund Naturschutz großer Beliebtheit. Kinder und Erwachse-
ne standen zeitweise Schlange, um das Quiz über Insekten mit-
zumachen. Dabei galt es, Bildkärtchen von Insekten als ausge-
wachsenes Exemplar und im Larvenstadium sowie ihre Haupt-
nahrungsquelle richtig zuzuordnen – gar nicht so einfach! Je
nach Anzahl der Fehler gab es kleinere oder größere Preise. To-
ni Schmid, der Urheber des Quiz, hatte zudem Anschauungsma-
terial von toten aber auch lebendigen Insekten dabei. Viel Zu-
spruch erfuhr wieder daneben der Pflanzenflohmarkt; bis auf
ein paar größere Exemplare fanden alle abgegebenen Pflanzen
gegen eine kleine Spende neue Besitzer. FOTO: TB

und mit nachhaltigen Produk-
ten für sehr viel Abwechslung
am Grünen Markt.

Für Kinder gab es unter an-

InkassobüroInkassobüro
Gerlinde Kahn

Einsbacher Str. 5c, 82216 Maisach
Telefon: (0 81 35) 99 12 117

Fax: (0 81 35) 99 12 118
www.inkassobuero-kahn.de

Mitglied im Bundesverband Deutscher Rechtsbeistände

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im web!

Der Schreiner machts g‘scheit!

Warum muss man
www.wohnen-huber.de

Huber Schreinerei/Küchenstudio · Moorenweis · Tel. 08146/7597

Schrauben zwingen
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FC PUCHHEIM ......................................................................................................................................................... TC PUCHHEIM ........................................................................................

Kreismeisterschaft Die offene Kreismeister-
schaft war mit 200 Teil-

nehmern hervorragend besetzt. Trotz ungünstiger Wet-
terprognose konnten die Spiele dank großartiger Organi-
sation durch Jens Stolpner und Andreas Lauer und durch
Inanspruchnahme der Hallenoptionen in Puchheim und
Eichenau voll im Zeitplan abgewickelt werden. Die Teil-
nehmer kämpften in 13 Disziplinen von neun bis über 40
Jahren um die Titel. Der große Gewinner war der TC Eiche-
nau mit fünf Titeln und drei Vizemeisterschaften, gefolgt
vom TC Puchheim mit einem Titel und vier zweiten Plät-
zen. Dank der Schirmherrschaft des Fürstenfeldbrucker
Landrat und der Förderung durch die Stadt Puchheim hat-
te die Veranstaltung auch große Unterstützung durch die
Kommunen. Die „Polit-Prominenz“ war erfreulicherweise
auch bei der Siegerehrung vertreten durch die stellvertre-
tende Landrätin Martina Drechsler und durch den Ersten
Bürgermeister Norbert Seidl im Beisein von fast 100 Teil-
nehmern und Gästen.
Unser Foto zeigt die Siegerin Amelie Schwalber (r.) und
Felicitas Sprenger (beide TC Puchheim). FOTO: TB

Anmeldung zum Stadtlauf Am Sonntag,
29. Oktober,

fällt zum dreizehnten Mal der Startschuss für den Puch-
heimer Volkslauf. Um 9.15 Uhr beginnt der Zwergerllauf
über 800 Meter. Danach folgen die Schülerläufe über 1,6
Kilometer und 2,5 Kilometer, um 10 Uhr wird die Mittel-
distanz und das Walking über 4 Kilometer gestartet, um
10.45 Uhr schließt sich der Hauptlauf über 10 Kilometer
an. Die letztjährig erprobte neue Streckenführung mit
einem Zwei-Kilometer-Rundkurs wird beibehalten. Start
und Ziel sind auf der Bürgermeister-Ertl-Straße vor dem
FCP-Vereinsheim. Die Strecke verläuft durch Puchheim
auf asphaltierten Straßen und Feldwegen. Die Ausschrei-
bung ist zu finden unter www.fc-puchheim.de „Abt.
Leichtathletik“ oder im Laufkalender unter
http://www.blv-sport.de. Meldungen sind noch online
bis spätestens Donnerstag, 26. Oktober, unter www.fcp-
la.de möglich. FOTO: TB

Boxveranstaltung

Am 11. November ab 11.11
Uhr startet die jüngste Abtei-
lung des FC Puchheim die ers-
te Boxveranstaltung der Ver-
einsgeschichte. Die Boxabtei-
lung möchte den Breiten-
sportcharakter ihres Sports in
Rahmen von Sparringskämp-
fen (Trainingskämpfen) und
Wertungskämpfen einem
breiten Publikum vorstellen.
Über den BABV (Bayerischer
Amateurboxsportverband)
wurde eine Ausschreibung an
alle bayerischen Boxvereine
gesendet, aber auch befreun-
dete Vereine aus München
wurden direkt eingeladen.
Für alle, die schon immer ei-
nen fairen, sportlichen Box-
kampf aus nächster Nähe se-
hen wollten, ist dieser Termin
im November eine tolle Mög-
lichkeit. Der Eintritt ist frei.
Kinder können in der angren-
zenden Boulderhalle ihre
Kletterfähigkeiten trainieren
und Pausen werden durch die
eine oder andere Tanzeinlage
der Tanzgruppe des FC Puch-
heim bereichert.

Telefon: 089 / 53 06 222

Noch mehr Prämien finden Sie unter:
merkur.de/praemien

Jetzt bestellen!

Der Münchner Merkur
und seine Heimatzeitungen.
Hier ist Bayern daheim.

merkur.de

Empfehlen Sie uns weiter!
Wir belohnen Sie dafür.

Oder: 60 Euro für Sie!

Ohne Zuzahlung!

Entweder:
Philips Kaffeeautomat
„Senseo Switch“ HD 7892
Ca. 1 l Kapazität. Thermokanne aus Edelstahl, für bis zu 7 Tassen
Filterkaffee in praktischer Thermoskanne. 2-in-1 Brühtechnologie
mit Schwallbrühverfahren und patentierter Senseo Brühtechnolo-
gie für die Zubereitung von Filter und Padkaffee in einer Maschine.
Automatische Abschaltung nach dem Brühprozess für mehr
Sicherheit und geringeren Energieverbrauch. 1 oder 2 Tassen
Padkaffee in weniger als einer Minute. Lieferzubehör: 2 Pad-
halter, Thermokanne, Abtropfschale. 1200 Watt.
Artikelnummer: 3791


